
ARZNEIMITTEL NACH PREISKLASSEN
Die Arzneimittelpreisverordnung (AMPreisV) regelt den Apothekenverkaufspreis (AVP) rezeptpflichtiger  
Arzneimittel. Als Basis dient der Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmers (ApU). 2025 gingen  
90 Prozent der auf Kassenrezept abgegebenen Fertigarzneimittelpackungen für maximal 100 Euro über 
den Handverkaufstisch. Trotz geringer Packungszahlen stellen höherpreisige, innovative Arzneimittel  
einen immer größeren Anteil am Gesamtumsatz dar. Der durchschnittliche Apothekenverkaufspreis für  
ein rezeptpflichtiges Arzneimittel lag 2025 bei rund 86 Euro.

Absatzanteil von verschreibungspflichtigen GKV-Fertigarzneimitteln
nach Preissegmenten

Umsatzanteil von verschreibungspflichtigen GKV-Fertigarzneimitteln
nach Preissegmenten

	* 1.–3. Quartal 2025
In öffentlichen Apotheken zu Lasten der GKV abgegebene Fertigarzneimittel, inkl. Sprechstundenbedarf.  
Preisklassen beziehen sich auf Apothekenverkaufspreise (inkl. Umsatzsteuer).

uelle:	Q Deutsches Arzneiprüfungsinstitut e. V. (DAPI)
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ARZNEIMITTELVERSORGUNG IN DER GKV


